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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
—

Montag , den 12. Juni 1916.

G6 . Darstellung der Abteil . Ä (gelbe Karten)

Bekanntmachungen
preise der Plätze.

I .Abt. 4M 50 ?/
n . „ 3 ^5 50 HS
I. „ 4Jb 50&

II . 4 Jb — &
\I. „ 3 Jb  50  OP/l
[n . „ 3 jb — ?/
\ I. „ 3Jb—9jt
II . „ 2 Jb  50  9jf
[ I.  „  1  Jb  80 HS

Balkon -Frem-  l  I .Abt.
denloge lU . n

Parterre - Frem- l I . „
bentoge\n . „

Logen1. Rangs "

Balkon . . . 0 ' •

Partcrre-Logcn 4. Rang Mitte

4. Rang Seite j -J ' "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4.  Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Singspiel in 3 Akten von vi -. A. M . Willner und Heinz R<
Mnsik nach Franz Schubert.

Für die Bühne bearbeitet von Heinrich Berte.
Leitung: Rndolf Dem an . Szenische i

Personen:

. . . Hans Siewert . ; Ferdinand Binder , Post¬
lichter . Hans Bussard. Halter
i, Maler Fritz Hancke. Nowotny, ein Detektiv
ter . . Karl Dapper . Ein Kellner
!ogl, Schani , ein Pikkolo . .
. . . Jan van Gorkom. Rosl , Stubenmädchen der

Grisi
'ter . . Hugo Höcker. Frau Brametzberger,

Hausbesorgerin . . .
. . . Fritz Herz. Frau Weber,' Nachbarin .

, dessen Sali , Dieustmädcheu bei
. . . Marie Mosel-Tomschik. Tschöll

[ Johanna Mayer . Stingl , Bäckermeister . .
öchter ! Elisabeth Friedrich. Frau Krautmayer . . .

I Therese Müller -Reichel. Ein Briefträger . . . .
Grisi , ' (

it . . Gisella Obärdy-Tercs . Bänkelsänger. . . . {

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Krank:  Sofie Palm-Cordes

Die Ilmbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden mir bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehnier abzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

. Engen Kalnbach.

. Oskar Hngelmaun.

. Ludwig Schneider.
Elise Meyer.

Emma Ruf.

Marie Genter.
Frieda Meyer.

Sofie Hauck.
Max Schneider.
Magdalene Bauer.

f eiurich Blauk.arl Arras.
Gottfried Grötzingen
Josef Kauders.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Dienstag, den  13.  Juni:  A . 67 . Die Prinzessin und die ganze Welt.  Anfang
i;28 Uhr. (4 ĉ .)

Theater in Kaden -Kaden.
Mittwoch, deu  14.  Juni:  36.  Mietvorstellung.  Die Fledermaus.  Anfang

\7  Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdrvckerei, Karlsruhe. lNachdruck verboten.)
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